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Witterungsbericht vom Oktober 1996

Zw5ömme«/a5SM«g: Nach einem Kaltlufteinbruch war es Anfang Oktober in der

ganzen Schweiz für mehrere Tage deutlich zu kalt. Während der anschliessenden und
bis Ende Monat andauernden wechselhaften Witterung lagen die Temperaturen aber
fast durchwegs über der jahreszeitlichen Norm.

Der entstandene Wärmeüberschuss beträgt im Mittelland, im Jura, am Juranord-
fuss und in den Föhntälern 1 bis 2 Grad und im Rhonetal teils über 2 Grad. Etwas gerin-
gere positive Abweichungen verzeichneten die Berggebiete, einige Alpentäler und
weite Teile des Tessins mit etwa 0,5 bis 1 Grad.

Die häufigen und über den ganzen Monat verteilten Niederschläge brachten den
meisten Landesteilen deutlich überdurchschnittliche Niederschlagssummen. Am mei-
sten Niederschlag erhielten die zentralen und östlichen Voralpengebiete sowie Nord-
bünden mit 150 bis 200 Prozent der Norm. Im Jura, im Mittelland der Deutschschweiz
und in den übrigen Alpengebieten fielen bis 150 Prozent. Deutliche Niederschlags-
defizite verzeichneten hingegen das westliche Mittelland, Rheinbünden, das Nord-
tessin und die Bündner Südtäler. Hier fielen nur zwischen 50 und 80 Prozent, in der
Westschweiz zum Teil nur knapp die Hälfte der Normalsummen.

Die Sonnenscheindauer erreichte nur im Genferseegebiet, im westlichen Jura und
am Juranordfuss leicht übernormale Werte bis gegen 115 Prozent. In allen anderen
Gebieten war der Oktober teils deutlich zu sonnenarm. Hier verzeichneten fast alle
Gebiete zwischen 80 und 100 Prozent, weite Teile des Tessins und der angrenzenden
Gebiete Graubündens sogar nur 70 bis 80 Prozent der normalen Besonnung. Vom 5. bis
10. Oktober gab es im ganzen Mittelland überhaupt keine Sonne.
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